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Politik, Nachrichten: Dirk Müller; OWL: Sig-
run Müller-Gerbes; Wirtschaft: Stefan Schelp;
Kultur/Medien: Stefan Brams; Sport: Torsten
Ziegler; nw-news: Stefan Gerold; Reporter:
Hubertus Gärtner, Matthias Bungeroth, Bern-
hard Hänel, Jobst Lüdeking
Sonderaufgaben: Heidi Hagen-Pekdemir;
Wissenschaftskorrespondent: Eckhard Sohn;
Politische Korrespondentin:
Alexandra Jacobson (Berlin)
Lokales: Peter Hasenbein
Redaktionstechnik: Stefan Weber

Veröffentlichungen in Print- oder elektroni-
schen Medien sowie Vervielfältigungen, auch
auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages. Für Rücksendung unaufge-
fordert eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bilder übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung.
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Michael-Joachim Appelt
Zurzeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 49 vom
1. Januar 2014.
=980&)*+,". >";#<%?."*% bei Trägerzustellung
28,90 EUR, bei Postzustellung 32,60 EUR; je-
weils einschl. 7% Mehrwertsteuer.
Bei Abonnement-Unterbrechung erfolgt eine

Rückvergütung des Bezugspreises ab dem 7.
Tag der Unterbrechung. Das Abonnement
kann mit einer Frist von einem Monat zum
Quartalsende gekündigt werden (Datum des
Poststempels). Abbestellungen sind schriftlich
an den Verlag zu richten. Zusteller nehmen
Abbestellungen nicht entgegen. Bei Nichtbelie-
ferung ohne Verschulden des Verlages, bei Ar-
beitskämpfen oder in Fällen höherer Gewalt
kein Entschädigungsanspruch. Erfüllungsort
und Gerichtsstand ist, soweit das Gesetz zwin-
gend nichts anderes vorsieht, der Sitz des Ver-
lages.
In der Zeitung NEUE WESTFÄLISCHE er-
scheinen regelmäßig das Veranstaltungsmaga-
zin ERWIN an jedem Donnerstag sowie an je-
dem Dienstag die Beilage „prisma – Wochen-
magazin zur Zeitung“.
Sofern Sie Artikel dieser Zeitung in Ihre inter-
nen elektronischen Pressespiegel übernehmen
wollen, erhalten sie erforderliche Rechte unter
www.presse-monitor.de oder unter Telefon
(030) 28 49 30, Pressemonitor GmbH.
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Wolfgang Kaeller, Klaus Schrotthofer
B".%&"))#8<2 J. D. Küster Nachf. + Presse-
Druck GmbH & Co. KG, Bielefeld.
Geprüfter Qualitätsbetrieb, zertifiziert
nach ISO 12647-3.
Mitglied der „Arbeitsgemeinschaft Ost-
westfälisch-Lippischer Zeitungsverlage“.
C8&".8"&2 www.nw-news.de
DE=0*)2 paderborn@nw.de
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Peter Hasenbein (ph) -51
Holger Kosbab (hko) -52

Sabine Kauke (au) -59
Hans-Hermann Igges (ig) -64
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06.00 AM MORGEN
mit Sylvia Homann
Kulthits und
das Beste von heute,
und diese Themen:
´ Kreisschützenfest in
Salzkotten-Verlar
´ Käsemarkt in Nieheim
´ Zahltag: wir zahlen
Ihre Rechnung
´ Immer um halb:
Radio Hochstift Aktuell
mit Norbert Janowski und
aktuellen Wetter-
und Verkehrsinfos

10.00 AM VORMITTAG
mit Kolja Prichatz
Kulthits und
das Beste von heute

12.00 AM MITTAG
mit Katharina te Uhle

14.00 AM NACHMITTAG
mit Tim Donsbach
Kulthits und
das Beste von heute für
Ihren perfekten
Feierabend!
´ Immer um halb:
Radio Hochstift Aktuell –
Ihre Lokalnachrichten mit
Sonya Harrison plus
Wetter und
Verkehrsinfos

18.00 AM ABEND
mit M. van Schijndel

22.00 DIE NACHT
mit Jenni Hansen

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de
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Blutspende-Aktion, 16.00 bis
20.00, DRK-Haus, Neuhäuser
Straße 64, Tel. 13 09 30.
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Kath. Bücherei, geöffnet, 16.30
bis 17.30, Pfarrzentrum St.
Hedwig, Josef-Spiegel-Platz 16,
Tel. 16 09 10.
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Deutsche Rheuma-Liga, Büro-
zeit: 16.00-18.00, Tel.: 05251-
296530, Altenheim St. Johan-
nisstift, Reumontstraße 32.
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Herzwochen, Marienandacht,
16.00, Herz-Jesu-Kirche, Rie-
mekestraße.
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Sitzgymnastik, 14.30, AWO,
Leostraße 45, Tel. 2 90 66 15.
Alt und Jung Süd-West, 15.00,
Nostalgiecafé im Nachbar-
schaftstreff, Sighardstraße 45,
Tel. 8 76 19 46.
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Jugendzentrum, geöffnet, 14.00
bis 19.30, Johannes-Gemeinde-
zentrum, Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 1.
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Paderborner Arbeitslosen-
zentrum, Interessenvertretung
und Beratung für Erwerbslose:
mo-do 9.00-12.30 und 14.00-
16.30; fr 9.00-12.00; Offenes
Frühstück zum Selbstkosten-
preis di 10.00-12.00, Gruniger-
straße 5, Tel. 1 84 36 67.
Anzeigen – Abo – Auskunft:
NW-Geschäftsstelle (Gertrud-
Gröninger-Str. 12), 9.00 bis
13.00, 14.00 bis 17.00, Tel. 2 99
90.
Ambulanter Hospizdienst To-
bit, Sprechstunde, 16.30 bis
18.30, Kilianstraße 26, Tel. 12
21 56.
Clubshow, mit Comedy, Ar-
tistik und Musik, 18.30, Auto-
haus Markötter, Barkhauser
Straße 8.
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Paderborn, die nächstgelegene
Apotheke erfahren Sie unter der
kostenlosen Rufnummer 0800
00 228 33 oder im Internet un-

ter www.akwl.de, Paderborn.
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Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinen Notfalldienst au-
ßerhalb der Praxisöffnungszei-
ten Tel. 116 117 oder (0180)
5044100.
Notfalldienstpraxis, 18.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 50, Tel. 28 06 00.
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Notfallsprechstunde der Kin-
der- und Jugendärzte, 18.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 50, Tel. 28 06 00.

e 398%&*<" !9&/*"8%&" e
Telefonseelsorge, anonym Tag
und Nacht, Tel. (0800) 1 11 01
11 oder 1 11 02 22.
Frauenhaus Paderborn, Tel. 51
51.
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Katholische öffentliche Bü-
cherei Benhausen, 16.30 bis
18.00, In der Drift 4.
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Bürgerbücherei Dahl, mon-
tags von 15.30 bis 18.00 geöff-

net, Margarethenschule,
Schlotmannstr. 19.
Jugendtreff, geöffnet 15.00 bis
21.00, Jugendtreff Dahl,
Grundsteinheimer Weg.
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Caritaskonferenz, 15.00, Dio-
nysiushaus, Von-Ketteler-Stra-
ße 38, Tel. (05254) 9 33 10.
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DRK-Blutspende-Aktion,
16.00 bis 20.00, Feuerwehrge-
rätehaus,OstenländerStraße 31.
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Bürgerschützenverein,
Übungsschießen, 19.30,
Schlosskeller, Residenzstraße 2.

Z>E$"6".
Jugendtreff Wewer, Mo bis Mi
15.00-22.00; Do 14.00-18.00; Fr.
10.00-12.00 Offene Sprech-
stunde, 15.00-19.00 Jugend-
treff, Mehrzweckhalle, Am Kin-
dergarten 18.
Katholische öffentliche Bü-
cherei Wewer, 16.00 bis 19.00,
Lüthenweg 17.
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¥ Paderborn-Wewer. Für zwei
Jungs geht im Bilderbuchkino
„Mein erstes Auto war rot“ ein
Traum in Erfüllung. Kinder ab
vier Jahren können am Diens-
tag, 9. September, in der Bü-
cherei Wewer miterleben, wie
die Brüder ihre abenteuerliche
Fahrt im Tretauto über Stock
und Stein meistern – trotz des
Trainings auf dem Verkehrs-
übungsplatz mit allerlei Anfän-
gerschwierigkeiten und verfolgt
von wilden Wespen. Ab 15.30
Uhr wird Peter Schössows Bil-
derbuch auf Leinwand proji-
ziert und spannend erzählt.
Eintritt frei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
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¥ Paderborn. Urlaubssuchen-
de ab 58 Jahre haben unab-
hängig von einer Mitglied-
schaft im DRK die Möglich-
keit, an den vom Roten Kreuz
angebotenen Reisen teilzuneh-
men. Der DRK-Kreisverband
Paderborn bietet in der Zeit vom
15. bis 24. September eine Rei-
se nach Bad Zwischenahn/Nie-
dersachsen in der Nähe von Ol-
denburg am Zwischenahner
Meer an. Anmeldungen unter
Tel. (0 52 51) 1 30 93 23. Wei-
tere Informationen gibt es auch
im Internet unter

www.drk-paderborn.de

FAMILIEN-
CHRONIK
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Paderborn

Ferdinande Hillebrandt wird
heute 95 Jahre alt.

J"./*808/" B*))"N.08/&2 Sie wird
heute 95.
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Hospizdienst lädt zum ungewöhnlichen Vortrag
¥ Paderborn. Aus Anlass sei-
nes 15-jährigen Bestehens lädt
der Ambulante Hospizdienst St.
Johannisstift zu einer Vortrags-
performance ein. Sie findet statt
am Mittwoch, 10. September,
um 17 Uhr in der Aula des Gym-
nasiums Theodorianum, Kamp
4 in Paderborn. Unter dem Ti-
tel „Macht Schuld etwa Sinn?“
trifft die Clownin Aphrodite die
Trauerbegleiterin Chris Paul.

Wie Schuldkonstruktionen
nach einem Verlust entstehen,
wie sie wirken und warum sie
für Trauernde manchmal sehr
wichtig sein können: Diesen
Fragen geht die Soziale Ver-
haltenswissenschaftlerin Chris
Paul nach. Die Schauspielerin,
Clownin Aphrodite, begleitet
den Vortrag mit eindrucksvol-
len Spielszenen. Der Eintritt ist
frei, um Spenden wird gebeten.

„Hätte der
Tod verhindert
werden kön-
nen? Habe ich
mich, haben
andere sich
falsch verhal-
ten?“ Vorwürfe gegenüber sich
selbst oder anderen drängen sich
Hinterbliebenen häufig quä-
lend auf. Für manche ist die Be-
schäftigung mit dem Thema
Schuld ein wesentliches Ele-
ment der Verlustverarbeitung.
Die renommierte Trauerbe-
gleiterin Chris Paul, Leiterin des
TrauerInstitut Deutschland
(Bonn), bietet in ihrem Vor-
trag umfassende, ungewöhnli-
che und gerade dadurch er-
hellende Klärungen zu einem oft
so unsinnig und undurchsich-
tig erscheinenden Phänomen.
Und sie zeigt, wie Schuldvor-
würfen im Trauerprozess sinn-
voll und hilfreich begegnet wer-

den kann. Clownin Aphrodite
hat mit ihren Theaterstücken zu
den Themen Trauer und De-
menz bereits mehrfach bewie-
sen, dass ernsthafteThemen und
clowneske Umsetzungen sich
hervorragend ergänzen.

Ausgangspunkt für Chris
Paul war ihre Beobachtung, dass
Menschen in Notsituationen
beruhigt und erleichtert reagie-
ren, sobald sie einen Schuldi-
gen gefunden haben. Pauls
These lautet, dass Vergebung
unmöglich ist, solange Schuld-
zuweisungen gebraucht wer-
den, um Not zu ertragen. Wie
stattdessen mit quälenden Be-
schuldigungen umgegangen
werden kann, zeigt die Refe-
rentin auch an vielen Beispie-
len aus der Beratungspraxis.

Der Ambulante Hospiz-
dienst St. Johannisstift besteht

seit 1999. In
seinem Selbst-
verständnis
sind Krankheit
und Sterben,
Verlust und
Trauer Teil des

Lebens und werden von jedem
Menschen anders erfahren und
gelebt. Zurzeit engagieren sich
65 Männer und Frauen aus un-
terschiedlichen Berufen, Al-
tersgruppen und Konfessionen
ehrenamtlich für den überkon-
fessionell tätigen Verein. Sie
werden für die Aufgabe quali-
fiziert, Schwerkranke und Ster-
bende sowie deren Angehörige
und Freunde zuhause, im Heim
oder im Krankenhaus zu be-
gleiten. Außerdem bietet der
Hospizdienst einen Trauertreff
und eine Sprechzeit zu Fragen
der Trauerarbeit an.

Weitere Infos unterwww.hos
pizdienst-paderborn.de

>"&"*)*<& 08 /". F"*,"2Wie Schuldvorwürfen sinnvoll begegnet werden
kann, zeigt Trauerbegleiterin Chris Paul (r.). Clownin Aphrodite setzt
das Thema Schuld und Trauer mit leisen Tönen um.

65 Frauen
und Männer

engagieren sichB0N"8 d*%1#%%*98%N"/0.'2 Heinrich Brinkmann, Sprecher der Bürgerinitiative Lärmstopp Eggevorland (l.) und Wolfgang Bremser aus Dahl
(r.) löchern Windpark-Geschäftsführer Hubert Greifenhagen mit kritischen Fragen. FOTOS: ANDREAS GÖTTE
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Beim Tag der offenen Windräder in Neuenbeken wird informiert und diskutiert

VON ANDREAS GÖTTE

¥ Paderborn-Neuenbeken. An
der Nutzung von Windener-
gie scheiden sich die Geister –
zumindest, wenn sich da-
durch Anwohner beeinträch-
tigt fühlen. Das war gestern
beim Tag der offenen Wind-
räder der Neuenbeker Wind-
park Verwaltungs-GmbH
südöstlich von Neuenbeken
nicht anders.

Denn beim Blick in eine ge-
öffnete Windenergieanlage und
beim Rundgang durch ein Zelt
mit vielen informativen Ange-
boten von Ausstellern, darun-
ter beispielsweise der Netzbe-
treiber Westfalen Weser Netz,
trafen immer wieder Betreiber
und unmittelbar betroffene und
kritische Bürger aufeinander.

Windpark-Geschäftsführer
Hubert Greifenhagen weiß um
die kritischen Stimmen in Neu-
enbeken und Dahl. „Das muss
man akzeptieren. Die Politik hat
leider vieles verschlafen“, be-
dauert der 63-Jährige. Aller-
dings gebe es zur Nutzung von
Windenergie aus seiner Sicht
keine Alternativen.

Auch der stellvertretende
Bürgermeister und Bauaus-
schussvorsitzender Dietrich
Honervogt nutzte gestern das
informative Angebot. Für ihn
hat jede Art von Energiegewin-
nung Vor- und Nachteile. „Ich

finde es gut, dass sich die Be-
treiber an so einem Tag der Kri-
tik offen und ehrlich stellen“,
sagt Honervogt. Die Anlagen
seien nicht unbedingt schön, der
Braunkohlentagebau verändere
die Landschaft beispielsweise
viel stärker.

Das sieht der Sprecher der
Bürgerinitiative Lärmstopp Eg-
gevorland anders. Heinrich
Brinkmann hat Angst vor mög-
lichen 30 weiteren Windener-
gieanlagen auf Bad Lippsprin-
ger Stadtgebiet. „Der Himmel
wird dann zerhackt, wir sind
dann in Neuenbeken komplett
von den Anlagen umzingelt,
Menschenschutz zählt nicht
mehr“, ärgert sich Brinkmann.
Es gehe doch nur um Subven-
tionen. Voller Empörung ist
Wolfgang Bremser. Er sieht den
sozialen Frieden in Gefahr, weil
„Nachbarn gegenseitig aufge-
hetzt werden“.

Neben Informationen zur
Erzeugung erneuerbarer Ener-
gie und deren effizientem Ein-
satz in der Haustechnik und der
Mobilität und einer Höhenret-
tungsübung der Paderborner
Feuerwehr durften sich die Be-
sucher auch per Shuttle-Bus das
Umspannwerk an der B 64 an-
schauen. Rainer Scherte gefiel
das Angebot. „Mich fasziniert
die Getriebetechnik des Gene-
rators“, sagt der Paderborner.
Auf den Tag habe er sich die
ganze Woche gefreut.

d". >)*+1 <",& 80+, 9N"82 Uli Hoischen (l.) erklärt Paul und Kons-
tantin Gruber und Rainer Scherte technische Details.
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3&.9M 'A. .#8/ WR5TTT B0#%,0)&"

´ Die Neuenbeker Windpark
Verwaltungs-GmbH betreibt
zehn Anlagen im „Alten Feld“.
´ Mit den pro Jahr erzeugten
rund 56 Millionen Kilowatt-
stunden Strom können rund

13.000 Haushalte versorgt
werden.
´ Zehn Bürger sind zurzeit an
einer Anlage beteiligt.
´ Insgesamt gibt es in Neu-
enbeken 28 Anlagen. (ag)
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